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Frohes Fest und guten Rutsch!
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Vorwort unseres 1. Bürgermeisters

Harald Engbrecht

Die Zeit vergeht wie im Fluge

Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

erst habe ich gedacht, je älter man wird, desto schneller läuft die Zeit. 
Jetzt aber stelle ich fest, je mehr Herausforderungen sich vor uns aufbauen, beruflich wie auch 
privat, umso mehr fehlt uns die Zeit.
Komischerweise fällt uns das vor allem in der Vorweihnachtszeit auf. Wir blicken auf das Jahr 
zurück und gehen automatisch in eine „Prüfschleife“ – was war, was wollte ich, was habe ich 
tatsächlich erreicht!
Und wie sieht dann in den meisten Fällen unsere Rechtfertigung aus:
Es war so viel los, so wenig Zeit, zu groß die Herausforderung.
Dafür brauchen wir uns aber nicht grämen, so ist eben das Leben. Es gilt eben nur, das auch so 
zu akzeptieren.

Es wird wohl nicht nur mir so gehen, sondern auch vielen anderen. Man kann in diesem Jahr 
nicht ganz so unbekümmert feiern, kaufen, schenken und sich freuen, wie es uns die 
Werbestrategen weismachen möchten.
Der Überfall, der kriegerische Akt der Russischen Föderation auf den souveränen Staat 
Ukraine, hat unser Weltbild mit Sicherheit verändert und uns doch etwas Angst vor einem 
Wohlstandsverlust gemacht.

Leider erkennen wir erst jetzt, wie viele Menschen bei uns in Deutschland an einer 
Armutsgrenze leben. „Die Tafeln“ und andere Hilfsorganisationen melden Höchststände bei den 
Hilfesuchenden. Teilweise müssen Menschen in Not abgewiesen werden. Für einen 
vermeintlichen Sozialstaat, einen der finanzstärksten Industriestandorte zumindest in Europa, 
eine Schande.
Gemeinden wurden aufgefordert sich intensiv mit dem Thema Katastrophenschutz 
auseinanderzusetzen. Wasser- und Abwasserversorgung auch bei längerem Stromausfall 
sicherzustellen, Wärmestuben und „Leuchttürme“ für den Fall einer Gasverknappung in den 
Wintermonaten vorzuhalten.
Alles Maßnahmen, die wir schon einmal hatten, die uns von unseren Großeltern erzählt wurden.
Ich hätte es mir noch nicht einmal im Traume vorstellen können, dass wir so etwas noch einmal 
erleben könnten.

Aber den Kopf in den Sand zu stecken bringt auch nichts!
Wir müssen solidarisch zusammenstehen, uns gegenseitig unterstützen und helfen, soweit es 
eben geht. Die Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern ist weiter voranzutreiben, was auch 
dem Klimaschutz zugute kommt.
Auch wenn vielleicht die Geschenke zu Weihnachten dieses Jahr nicht so üppig ausfallen, der 
Gedanke zählt und manchmal ist die Zeit, die wir mit unseren Liebsten verbringen mehr wert, 
als teure Geschenke.
Lassen wir uns Weihnachten als ein Fest der Freude und der Besinnung nicht vermiesen und 
besinnen wir uns wieder auf Familie und Freunde sowie auf den Sinn von Weihnachten.
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Volkstrauertag

Wie letztes Jahr haben wir mit einem 
Trauermarsch zum Gedenken an alle Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft in Kleinrinderfeld den 
Volkstrauertag begonnen. Vom Gemeindehaus 
machten sich die Fahnenabordnungen der 
Vereine (AKUV, TSV Kleinrinderfeld e. V.,
SV Kleinrinderfeld e. V., Feuerwehrverein 
Kleinrinderfeld e. V. und Gruppe der Wallfahrer 
zum Heiligen Blut) zusammen mit 
Gemeinderäten aus den Fraktionen der UWG 
und CSU/KL, Bürgerinnen und Bürgern, Pfarrer 
Jerzy-Andrzej Jelonek und mir unter Mitwirkung 
der Musikkapelle Kleinrinderfeld auf den Weg 
zum Gedenkort vor der Kirche St. Martin.

In meiner Ansprache erinnerte ich uns daran, 
dass wir niemals vergessen dürfen, zu welchen 
Gräueltaten Menschen gerade in Kriegen und 
militärischen Auseinandersetzungen fähig sind 
und dass diese Taten kein Relikt aus 
vergangenen Zeiten sind. Nachrichten, 
Liveberichte und Sondersendungen über 
Konflikte und Unmenschlichkeit erinnern uns fast 
täglich daran NICHT ZU VERGESSEN. 

Bereits Anfang März bei unserer Mahnwache auf 
Grund des Überfalls, des kriegerischen Aktes der 
Russischen Föderation auf den souveränen 
Staat Ukraine habe ich mit meiner Rede darauf 
hingewiesen.

Gerade wir Deutschen sollten wissen, welches Leid, Elend und Verzweiflung über die Ukraine 
und Russland hereingebrochen ist.
Wieder einmal werden Familienangehörige, Mütter, Väter und Geschwister Tränen vergießen 
und trauern um ihre gefallenen Kinder.
Vor mehr als 80 Jahren hat Deutschland in Europa gleiches Leid, Elend und Verzweiflung 
verursacht, aber auch erfahren.

Gemeinsam mit dem zweiten Bürgermeister Herrn 
Frank Heß legten wir einen Gedenkkranz am 
Ehrendenkmal nieder. Würdevoll begleitet wurde die 
Kranzniederlegung durch unsere Musikkapelle, vor 
allem durch das Vortragen des Liedes „Ich hatt' einen 
Kameraden“ und unserer Nationalhymne.

Herr Pfarrer Dr. Jelonek beendete die Veranstaltung 
vor unserer Kirche mit seinen Gedanken zum 
Volkstrauertag und einem Gebet.

Abgerundet wurde die Veranstaltung mit dem 
anschließenden Gottesdienst.

Herzlichen Dank allen Beteiligten für die Bereitschaft wieder eine würdevolle Veranstaltung 
abhalten zu können.
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Bericht über die überörtliche Prüfung der Kasse und der Jahresrechnungen 
2013 mit 2020

Die Verwaltung der Gemeinde Kleinrinderfeld wurde circa vier Monate „auf Links gedreht“. Es 
wurden nicht nur unsere finanziellen Transaktionen der letzten acht Jahre überprüft, sondern 
auch die Korrektheit und Zulässigkeit von Verträgen, Dienstanweisungen, Satzungen, 
Bauakten, und Gemeinderatsbeschlüssen. 
Diese Prüfung umfasste alle Aufgabengebiete der Verwaltung und der in Verantwortung 
stehenden und handelnden Personen wie meine Amtsvorgängerin, Geschäftsleiter sowie 
Gemeinderäte.
Ungewöhnlich ist der lange Zeitraum von über acht Jahren. In der Regel werden Kommunen 
alle drei bis vier Jahre überprüft. Nur auf Grund eines Antrages durch die Verwaltung 
Kleinrinderfeld ist dann doch eine Überprüfung eingeleitet worden.
Leider haben wir einige Beanstandung abzuarbeiten, Ratschläge sowie Hinweise umzusetzen 
und Fehler, die sich in der Vergangenheit eingeschlichen haben, zu berichtigen.
Auffällig ist die Anzahl der Beanstandungen mit Textziffer, die nicht nur zu beachten sind, 
sondern nach deren Erledigung schriftlich an die Kommunalaufsicht bis zum 31.03.2023 zu 
berichten ist.
Diese schwerer wiegenden Beanstandungen können Sie im Teil „Gemeinderatssitzung“ in der 
Rathaus Post nachlesen.
Momentan will ich noch keine bewertende Stellungnahme dazu abgeben. Die im 
Prüfungszeitraum in Verantwortung stehenden Personen in der Verwaltung sind allesamt nicht 
mehr im Amt. Ich versuche jetzt mit meinem neuen Team einfach nur bis zum vorgegebenen 
Termin die Mängelliste so gut wie möglich abzuarbeiten. Weiterhin obliegt es den 
Gemeinderäten sich zu positionieren und an der Korrektur konstruktiv und geeint mitzuarbeiten.

Ablesen Wasseruhren

Anfang Dezember wurden wieder die Ablesekarten für die Wasseruhren verteilt. Ich bitte Sie um 
rechtzeitige Rückgabe, damit sich die weitere Bearbeitung nicht allzu sehr verzögert.
Nur als Hinweis:
Sollten die Zählerstände nicht bis zum angegebenen Datum bei uns gemeldet sein, müssen wir 
als Berechnungsgrundlage eine Schätzung vornehmen.

Martinsumzug

Bereits 2021 hat die Gemeinde Kleinrinderfeld zusammen mit Herrn Christian Scheuermann 
und unserer Jugendbeauftragten Frau Susanne Manghofer einen Martinsumzug organisiert und 
durchgeführt.
Leider sah sich unser Kindergarten, auch nach Aufhebung der Einschränkungen der Corona 
Pandemie, nicht in der Lage den Martinsumzug für alle Kinder der Gemeinde zu veranstalten. 
So hat auch in diesem Jahr das genannte Organisationsteam die Planung und Durchführung für 
die Gemeinde übernommen. Schön war auch, dass die kirchliche Gemeinde mit Gottesdienst, 
Schauspiel und Gesang vor dem Umzug für einen feierlichen und gebührenden Rahmen 
gesorgt hat. Vielen Dank auch an unseren Musikverein, der für uns immer da ist, wenn 
Veranstaltungen einen besonderen „Kick“ brauchen.
Die Gemeinde wird auch gerne zukünftig den Kindergarten bei Bedarf entlasten und den 
Martinsumzug für alle unsere Kinder planen und durchführen.
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Ihr

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister Kleinrinderfeld

Kontaktdaten:

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon 09366 9077-22
Telefax 09366 9077-90
Mobil    0175   6677293
h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de

Rathaus Sturm

Nach Proklamation des neuen Prinzenpaares Christian II. und Viola I. unseres Karneval Clubs 
Kleinrinderfeld vor dem Gemeindehaus, schickten sich die die Untertanen des Prinzenpaares 
an, die Herrschaft über Kleinrinderfeld zu übernehmen. Rund 50 „wackere Recken“ gingen vor 
dem Rathaus in Stellung und verlangten die Übergabe des Rathausschlüssels.
Doch trotz zähen Verhandlungen gelang es mir nicht, die tobende Menge vom Sturm des 
Rathauses abzubringen.
Obwohl ich mir mit tapferen Kindern und den stärksten Männern des Bauhofes, unterstützt 
durch unsere Amazonen der Verwaltung, ein Bollwerk der Verteidigung aufgebaut hatte, gelang 
es den aufgepeitschten Närrinnen und Narren ins Rathaus einzudringen.
Da unter den Verteidigern auch der direkte Amtsvorgänger Prinz Andrè I. war, keimte in mir  
sehr schnell der Verdacht des Verrates auf. Denn ich war schneller gefangen und gefesselt als 
mir lieb war.
So wurde ich vom neuen Prinzenpaar den Untertanen vorgeführt und musste den 
Rathausschlüssel kleinlaut und voller Schmach übergeben.
Ich wünsche dem Prinzenpaar Christian II. und Viola I. alles Gute, viel Spaß und viele 
interessante und aufregende Veranstaltungen.
Glückwunsch an den KKC für ein so tolles und liebenswertes Prinzenpaar.

Zu guter Letzt

Endlich wieder Weihnachtsmarkt sowie Seniorenweihnacht! 
Am 04.12.2022 war unser Weihnachtsmarkt auf dem großen Parkplatz vor dem Sportheim des 
TSV Kleinrinderfeld e. V.
Die Seniorenweihnacht, mit Kaffee und Kuchen, fand am 11.12.2022 im Gemeindehaus statt.

An dieser Stelle möchte ich mich auch noch bei allen ehrenamtlichen Helfern, den Vereinen und 
Organisationen bedanken. Was Ihr alle in diesem Jahr wieder geleistet habt, ist aller Ehren 
wert.
Ohne Euch müssten wir viele Veranstaltungen auf einem so niedrigen Niveau abhalten, dass 
sich die Durchführung gar nicht lohnen würde.

Und der fränkische Sinnspruch: „Nicht gschimpft ist globtt genug“ reicht mir nicht!
Vielen, vielen Dank für Euer Engagement und Liebe zum Detail.

Ich hoffe, Sie kommen alle gesund durch die Feiertage und wünsche Ihnen ein Frohes Fest und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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AUS DEM RATHAUS

Die Gemeinde informiert -

Räum- und Streupflicht

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:

Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungs-

fläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu 

räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 

geeigneten, abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, 

Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln 

zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 

Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen von 

Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 

bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 

Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 

sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 

Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 

Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 

freizuhalten.“
Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht nachzu-
kommen.

Termine im Dezember:

11.12.22    Seniorenadvent ab 14 Uhr
         im Gemeindehaus
16.12.22    Seniorentreff Weihnachts-
         feier 14 Uhr Gemeindehaus

Vorschau Januar 2023:

06.01.23    Feuerwehr Jahreshaupt-
                  versammlung 13 Uhr
         Feuerwehrhaus
08.01.23    Neujahrsempfang Gemeinde
         11 Uhr Gemeindehaus
14.01.23    Christbaumabfuhr MUTRE
27.01.23    grüner Markt 15 - 17 Uhr
         Martin-Spiegel-Platz
21.01.23    1. Prunksitzung TSV
29.01.23    2. Prunksitzung

Ablesen der Wasserzähler 

Wie bereits im letzten Jahr erhielten alle Grund-
stückseigentümer*innen ihre Ablesekarten mit 
eingedruckter Zählernummer. 

Diese geben Sie bitte ausgefüllt und unter-
schrieben bis spätestens

 Freitag, 23. Dezember 2022

wieder im Rathaus ab oder senden sie an die 
Gemeinde zurück.

Gleichzeitig besteht aber auch weiterhin die 
Möglichkeit, mit dem Betriebsleiter unserer 
gemeindlichen Trinkwasserversorgung, Herrn 
André Henneberger, Telefon 0160/90928659, 
Kontakt aufzunehmen und mit ihm einen indivi-
duellen Ablesetermin zu vereinbaren. Sollten Sie 
mit der Selbstablesung Schwierigkeiten haben, 
nutzen Sie bitte diesen Service.

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 
Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366 9077-42 
Email s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de
Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo, Di, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch 14.00 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen

Fundsachen:
1 Schlüssel am Schlüsselband
1 Brille
1 Kinder-Walkjacke

Die Sachen können zu den Öffnungszeiten 
im Rathaus abgeholt werden.

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
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Grußwort von Landrat Thomas Eberth 
zu Weihnachten und Neujahr 2022/23

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

der argentinische Freiheitskämpfer Ernesto Che Guevara meinte: „Solidarität ist 
die Zärtlichkeit der Völker“. Tatkraft, Mitgefühl und das füreinander Eintreten 
sind in diesen Zeiten die wichtigsten Triebfedern, um mit Menschlichkeit und 
Friedenswillen der Spirale von Angst, Gewalt und Krieg das uns Mögliche 
entgegenzuhalten. Dieses Jahr hat uns wachgerüttelt und gezeigt, wie wichtig es ist, innerhalb unserer 
bundesdeutschen Gesellschaft, in Europa und mit den von Krieg und Gewalt bedrohten Menschen in der 
Ukraine solidarisch zu sein. 

In der Zeit um Weihnachten und mit Blick auf das vor uns liegende neue Jahr 2023 wächst die 
Sehnsucht nach Sicherheit und Frieden. Auf einen Frieden, von dem wir in Europa bis zum 24. Februar 
2022 nicht geglaubt hatten, dass er in Gefahr sein könnte. Der Krieg Russlands gegen die Ukraine 
schockierte die westliche Welt, deren Werte und Politik seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs auf 
Verständigung und Diplomatie, auf Verständnis und Miteinander aufbauen. Mit dem gegenseitigen 
Respekt der Völker und der Absicht, „Wandel durch Handel“ zu bewirken, konnten wir den Wohlstand 
und die Sicherheit erreichen, die wir seit mehr als sieben Jahrzehnten erleben durften. 

Eine Zeit der Krisen – und der Chancen?
Heute fordern uns gleich mehrere Krisen heraus: Die Corona-Pandemie mit ihren Folgen für das 
Gesundheitssystem ist nicht vorüber, der Klimawandel längst nicht bewältigt und wir müssen mit den 
Klimaanpassungen leben und arbeiten, die Energieknappheit und die Inflation machen uns allen große 
Sorgen und die Aufnahme der vor Krieg und Gewalt flüchtenden Menschen in unsere Städte und 
Gemeinden stellt uns vor große Herausforderungen. Wir alle machen uns angesichts dieser Probleme 
große Sorgen. Es ist nur verständlich, dass viele von uns Angst vor der Zukunft haben. 

Ich bin aber auch davon überzeugt, dass in diesen krisenhaften Umständen auch große Chancen liegen. 
Besonders wertvoll für unser Gemeinwesen war die überwältigende Hilfsbereitschaft, die viele von Ihnen 
im Frühjahr den Geflüchteten aus der Ukraine entgegengebracht haben – und es heute noch tun. 
Wohnraum, Hilfe bei Behördengängen, Deutschunterricht, Kinderbetreuung – es gab großartige 
Unterstützung, die zeigte, dass wir nicht wohlstandsgesättigt und hartherzig geworden sind, sondern 
helfen wollen und können.

Für diese Hilfsbereitschaft und Solidarität mit den Menschen aus der Ukraine möchte ich Ihnen allen 
ganz herzlich danken. Denn ohne die Unterstützung der Gemeinden und der Menschen vor Ort könnten 
wir als Landkreis die gesetzlich gebotene und menschliche Not abwendende Hilfe für Geflüchtete nicht 
leisten. 

Der Landkreis Würzburg: Eine starke Solidargemeinschaft
Ohne gemeinsame Anstrengungen können wir keine der aktuellen Krisen meistern. Dieses 
Zusammenstehen in Notlagen verweist auch auf ein freudiges Ereignis in diesem 
Jahr: Unser Landkreis Würzburg ist in seiner 50-jährigen Geschichte zu einer Solidargemeinschaft 
zusammengewachsen, die auch in schwierigen Zeiten aufeinander Acht gibt – dies durften wir mit vielen 
von Ihnen beim großen Jubiläumswochenende im Juli gebührend feiern! Wir können alle stolz sein auf 
die Entwicklung unseres Landkreises, der in einem halben Jahrhundert mit seinen 52 Gemeinden und 
113 Ortsteilen als eine Region gilt, in der die mittlerweile mehr als 165.000 Menschen gerne und gut 
leben können.

Und trotz des Krisenmodus, in dem das Landratsamt nun schon seit dem Beginn der Corona-Pandemie 
arbeitet, konnten wir wichtige Weichen für die Zukunft des Landkreises stellen: Wir haben den Neubau 
der Förderschule in Gaukönigshofen auf den Weg gebracht, ebenso die Erweiterungen der Realschule 
in Höchberg und des Gymnasiums Veitshöchheim. Denn Investitionen in die bestmögliche Bildung 
unserer Kinder und Jugendlichen in den landkreiseigenen Schulen haben oberste Priorität. 

AUS DEM LANDRATSAMT
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Der Kreistag hat mit der Förderung von erneuerbaren Energien und der Gründung eines eigenen 
Fachbereichs „Klimaschutz, Energiewende und Mobilität“ deutliche Zeichen für den Umwelt- und 
Klimaschutz gesetzt. Die Investitionen in die Main-Klinik Ochsenfurt, in unser Straßennetz und in den 
Öffentlichen Personennahverkehr dienen ebenfalls der Lebensqualität unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Wir können auch froh und dankbar auf dieses Jahr zurückblicken, denn wir konnten wieder schöne 
gemeinsame Momente erleben: Fußball im Stadion, Kino, Konzerte und Feiern, die Reise in den Urlaub, 
die Feier zur Hochzeit, die rund 150 Veranstaltungen im Kulturherbst und vieles andere mehr war wieder 
möglich. Von Feuerwehrehrung bis Theateraufführung, von Weinfest bis Kirchweih: wir durften wieder 
miteinander erleben, wie vielfältig und bunt unser Landkreis Würzburg ist.

So wünsche ich Ihnen, dass wir in schönen Erinnerungen Weihnachten als Fest der Hoffnung und der 
Freude am Miteinander feiern können. Machen wir uns bewusst: Auch in schwierigen Zeiten ist es 
wichtig, für herzwärmende Momente zu sorgen und trotz aller Umstände wertvolle Zeit mit Familie, 
Freunden und Bekannten zu verbringen - und eben auch Solidarität zu leben!

Ich wünsche Ihnen allen gesegnete Weihnachten, zwischen den Jahren Zeit zum Innehalten und 
Durchschnaufen und einen guten Start in ein gesundes, friedliches und hoffnungsvolles neues Jahr 
2023.

Ihr 
Thomas Eberth
Landrat des Landkreises Würzburg 

    
Termin für den nächsten

 
Markttag ist

 

am Freitag, 27.
 
Januar 2023

 
von 15-17 Uhr

 

am Martin-Spiegel-Platz (Ärztehaus)
 

bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus
 

 

Wir möchten Ihnen wieder die Möglichkeit bieten, regional vor Ort einzukaufen.
  

-
 

Der Hofladen Schmitt aus Höchberg wird auch diesmal wieder seine Waren anbieten. Neben Obst
 

und Gemüse, selbstgemachten Nudeln, Eiern, Mehl, Säften Käse usw. hat der Hofladen nun auch 

Backwaren von der Bäckerei Popp aus Kist
 

neu in ihr Sortiment aufgenommen.
 

-
 

Welche weiteren Marktleute ihre Waren anbieten werden, geben wir in der
 

Januar Ausgabe der 

Rathauspost bekannt.
 

-
 

Außerdem werden wir Ihnen wieder eine Bewirtung zum Direktverzehr anbieten, damit die 

Geselligkeit nicht zu kurz kommt  und  

- für die Kinder wird es selbstverständlich auch wieder einen  Zeitvertreib geben.  

Näheres hierzu entnehmen Sie bitte  ebenfalls in der Januar-Ausgabe.  

Merken Sie sich den Termin schon einmal vor  und erhalten Sie mit  Ihrem Kommen und Ihrer Kaufkraft die 

Möglichkeit  zum regionalen Einkauf vor Ort  und zum geselligen Beisammensein.  

Das Organisationsteam, bestehend aus derzeit vier  befreundeten Familien, würde  sich  freuen, wenn  noch 

weitere Unterstützer dazu  kommen  könnten, damit sich der Aufwand auf mehrere Schultern verteilt. 

Insbesondere für den Aufbau  (ab 13.30 Uhr) und Abbau (ab 17 Uhr) suchen wir noch Helfer.                    

Meldet Euch hierfür bitte  bei Anke Spiegel (Telefon:  6446  oder 0179-1493625).  
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Bildhauerworkshop

Schon von Weitem war das Klopfen aus einem großen Zelt zu 
hören, das auf dem Martin-Spiegel-Platz in Kleinrinderfeld 
aufgestellt war. Dort, wo einige Passanten ein Corona-Test-Zelt 
vermuteten, lud Sepp Götz vom Kleinrinderfelder 
Partnerschaftskomitee die Bürger aus Kleinrinderfeld sowie Gäste 
aus der französischen Partnergemeinde Colleville -Montgomery zu 
einem dreitägigen Bildhauerworkshop ein. Erwartungsgemäß 
belebte und vertiefte diese deutsch-französische 
Kulturveranstaltung zugleich die bereits im Jahr 1992 begründete 
Partnerschaft im besonderen Maße.
Unter Anleitung des Bildhauers Kurt Grimm sollten die Teilnehmer 
ein Kunstwerk aus Kleinrinderfelder Muschelkalk erschaffen. Dabei 
arbeiteten die Gäste aus Frankreich mit den Kleinrinderfeldern 
gemeinsam an verschiedenen Steinen, die zu einer Stele wachsen 
sollten. Einige Teilnehmer bedienten sich Grimms Vorlagen, andere 
wählten eigene Motive, mit denen sie Ihre Kunstwerke aus dem 
Muschelkalkquader gestalteten. Neben den Abbildern der 
jeweiligen Rathäuser und den Wappen der beiden 
Partnergemeinden zierten am Ende auch Ornamente die etwa zwei 
Meter hohe Stele, die beim nächsten Besuch auf dem „Place de 
Kleinrinderfeld“ in Colleville feierlich aufgestellt werden soll. „Es war einfach ein wundervolles 
Gemeinschaftserlebnis, das wir im nächsten Jahr in Colleville unbedingt wiederholen möchten“, so Sepp 
Götz, der diese kulturelle Veranstaltung organisiert hatte. „Dann soll aus weißem französischem 
Kalkstein ein Kunstwerk entstehen, für das der Bürgermeister und sein Gemeinderat einen würdigen 
Platz in Kleinrinderfeld finden werden“, so Götz weiter.
Diese deutsch-französische Kulturveranstaltung wurde insbesondere durch das Engagement von Kurt 
Grimm ermöglicht, der sich nicht nur um das notwendige Material kümmerte, sondern auch die 
Werkzeuge und das Zelt bereitstellte sowie die Teilnehmer an den drei Tagen ehrenamtlich begleitete. 
Wenn die Gemeinde ruft kommt Unterstützung von allen Seiten, dieses Mal vom steinverarbeitenden 
Betrieb Scheuermann, der die Steine für einen sehr günstigen Preis lieferte.
Auch die Gemeinde und der Bürgermeister Harald Engbrecht, selbst engagierter Freund der 
Partnerschaft, unterstützen tatkräftig. Er sorgte sogar für die Verpflegung und die durch die Mitarbeiter 
der Gemeinde gehissten Fahnen beider Nationen gaben der Veranstaltung noch einmal eine besondere 
Bedeutung. 
„Toll, was die Einsteiger in diesem Workshop geschaffen haben“, resümierte Grimm sehr angetan von 
den Ergebnissen des Workshops. Die Teilnehmer freuen sich schon auf den Gegenbesuch, wenn man 
das Klopfen aus dem Zelt auf dem „Place de Kleinrinderfeld“ in Colleville hören wird.

Fehlerteufel im 
Veranstaltungskalender

Bei der Vereinsvorstellung vom 
TSV Kleinrinderfeld hat sich der 

Fehlerteufel eingeschlichen. 
Die Handynummer von Sebastian 

Zimmer (Kinderturnen) lautet 
korrekt:

0173/2822528
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unser Bild zeigt von links:
1. BGM Harald Engbrecht und 
Bereitschaftsleiter Kleinrinderfeld Uwe Heß

Der Bundesweite Vorlesetag soll      
in Zeichen für das Vorlesen 
setzen. Denn mit Vorlesen 
begeistern wir Kinder, regen die 
Fantasie an und schaffen 
zugleich die Voraussetzungen für 
die sprachliche Entwicklung. 
Einige Kindergarteneltern haben 
uns dabei unterstützt. Sie haben 
die Kinder mit Geschichten 
begeistert und ihnen die Freude 
am Vorlesen nähergebracht. Zum 
Abschluss gab es für die Vorlese 
– Eltern eine Urkunde und für die 
Kinder ein Lesemaus – Buch für 
zu Hause.

Neue Altkleider-Container des 

Bayerischen Roten Kreuzes, 

Bereitschaft Kleinrinderfeld

Jeder Deutsche kauft pro Jahr ca. 12 kg neue, modische Kleidung. 
Doch wohin mit der alten Kleidung?

Leider landen viele Tonnen gebrauchte Kleidung im Hausmüll, 
vergrößern den Müllberg und stellen manchmal sogar eine 
Belastung für die Umwelt dar. Denn vielen Bundesbürgern ist nicht 
bekannt, dass Textilien mit synthetischen Stoffen wie Polyester 
oder Polyamid nach dem deutschen Abfallgesetz als Sondermüll 
einzuordnen sind.

Altkleider gehören nicht in den Müll – denn Altkleider helfen zu 
helfen

Die Gemeinde Kleinrinderfeld und die BRK Bereitschaft Kleinrinderfeld hat für Ihre Kleider-Spende nun 
zwei weitere neue Altkleider-Container für Sie bereitgestellt.

Die Container stehen in der Deutschherrenstraße 1 (Parkplatz am Sportgelände) frei zugänglich zur 
Verfügung. Am bisherigen Standort in der Schönfelderstraße 8 ist weiterhin ein Kleider-Container. 

Ein Teil der gut erhaltenen Kleiderspenden geht in die Weiterverwertung. Den größeren Teil, meist 
beschädigte Textilien und nicht mehr tragbare Textilien, gehen in eine Weiterverwertung, dort werden die 
wertvollen Rohstoffe weiterverarbeitet. So entstehen z. B. Fußmatten, Autositzbezüge oder Putzlappen.

5 % der gesammelten Kleidung werden in zentralen Katastrophenschutzlagern nach Klimazonen 
getrennt bereit gehalten.

Mit einem Teil des Erlöses unterstützen Sie das Bayerische Rote Kreuz sowie die örtliche ehrenamtliche 
BRK Bereitschaft.

Sollten Sie noch gut erhaltene oder neuwertig Kleidung haben und abgeben wollen, können Sie diese 
auch im Kleiderladen „Fairkauf“ des Bayerischen Roten Kreuz in Würzburg, Franz-Ludwig-Straße 6 
abgeben.

Bundesweiter Vorlesetag am 18.11.22
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Die Sieger Jens Wydrinna und Michael Borst bei der Ehrung mit 
erstem Bürgermeister Harald Engbrecht und Abtlg.Leiter Günther 
Scheuermann.

Wir suchen Dich!

Du machst gerne Sport

und

möchtest Dich in einem Verein engagieren?

-

Dann komm zum TSV Kleinrinderfeld!

Wir suchen Übungsleiter/innen für das Kinderturnen
für Gruppen verschiedenen Alters.

(Das Eltern-Kind-Turnen findet wie gewohnt statt!)

Falls Du Interesse oder noch weitere Fragen hast, dann 
melde Dich bei uns!

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Dir!

E-Mail: tsv-kleinrinderfeld@t-online.de

Internet: www.tsvkleinrinderfeld.info/startseite/kontakt/

Telefon: 0176/40461012 (Laura Pohl, Vorständin Sport)

Alle Teilnehmer von links nach rechts:
Karl Weber, Jens Wydrinna, Michael Borst, Philipp Geiter, Fabian 
Wallrapp, Simon Geiter, Jonas Heck
Kniend: 
Lukas Klüpfel, Manfred Borst, Jannik Müller, Marec Veeh; 
es fehlt Manfred Thürmer

Tennis Doppelmeisterschaft 
2022:

Zum Abschluss der Tennis-Saison wurde 
wieder, die traditionelle interne 
Doppelmeisterschaft ausgetragen.
Von morgens um 10 Uhr bis Spätnachmittag 
17 Uhr spielten 12 Aktive um den Meistertitel.
Das Finale erreichten:
Jens Wydrinna, Michael Borst, Lukas Klüpfel 
und Manfred Thürmer.
Doppelmeister wurden:
Jens Wydrinna und Michael Borst.
Erster Bürgermeister Harald Engbrecht ehrte 
die Sieger mit einem Präsent.

Einberufung der Dienst- und Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr

Die Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr

findet am Freitag, 06.01.2022 ab 13.30 Uhr
im neuen Feuerwehrgerätehaus statt.

Tagesordnung Dienstversammlung Freiwillige Feuerwehr
1. Begrüßung durch den 1. Bürgermeister 
2. Jahresbericht des Kommandanten
3. Bericht des Jugendwarts
4. Anregungen/Sonstiges

Um zahlreiche Teilnahme der aktiven 
Feuerwehrdienstleistenden wird gebeten.

Im Anschluss daran wird die Jahreshauptversammlung 
des Feuerwehrvereins abgehalten. 
Die Versammlung beginnt um ca. 15 Uhr. 

Tagesordnung Jahreshauptversammlung 
Feuerwehrverein

1. Begrüßung durch die Vorsitzende 
2. Protokollverlesung
3. Jahresbericht
4. Bericht des Kassenwarts und der Revisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Änderung der Vereinssatzung
7. Anpassung des Mitgliedsbeitrag
8. Anregungen/Sonstiges

Hier wird um rege Teilnahme aller aktiven, passiven und 
fördernden Vereinsmitglieder gebeten. 

Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltungen die 
gültigen Corona-Regelungen.
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Trinkwasserversorgung – Vortrag zum Stand der geplanten Sanierung der 
Eigenwasserversorgung (Entnahmegenehmigung und Ausnahmegenehmigung Überschreitung 
Sulfatgrenzwert) durch einen Referenten des beauftragten Ingenieurbüros durch Herrn Dehmer.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Finanzwesen – Bekanntgabe des Berichts über die überörtliche Prüfung der Kasse und 
der Jahresrechnungen 2013 mit 2020 der Gemeinde Kleinrinderfeld vom 12.05.2022.

In der Zeit vom Dezember 2021 bis März 2022 wurden die Gemeindekasse und die 
Jahresrechnungen 2013 mit 2020 durch die staatliche Rechnungsprüfungsstelle im Landratsamt 
Würzburg einer überörtlichen Prüfung unterzogen.
Die Rechnungsprüferin, hat den Prüfungsbericht mittlerweile fertig gestellt und der 
Gemeindeverwaltung Mitte Oktober gezeichnet zugesandt.

Der 1. Bürgermeister bringt ihn den Mitgliederinnen und Mitgliedern des Gemeinderates zur 
Kenntnis und weist das Gremium auf die einzelnen Prüfungserinnerungen hin.

Beanstandungen mit Textziffer (TZ 1 mit TZ 13)

· TZ 1 
Die Forderung aus § 37 Abs. 1 Nr. 3 KommHV-K (nachvollziehbare Dokumentation der 
Dateneingabe und –änderung) ist nicht gewährleistet.

· TZ 2 
Zahlungsinstrumente, die es ermöglichen, alleine über Kontobestände zu verfügen sind 
unzulässig. 

· TZ 3 
Mietkautionskonten werden nicht in den Büchern nachgewiesen

· TZ 4 
Festsetzung der Gebühr für die Benutzung der Aussegnungshalle pro Nutzungstag 

· TZ 5 
Fehlender Wettbewerb für hoheitliche Bestattungsleistungen 

· TZ 6 
Der Beitragsteil der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung bzw. zur 
Wasserabgabesatzung ist nichtig. 

· TZ 7 
Grundgebühr nach dem Nenndurchfluss und dem Dauerdurchfluss 

· TZ 8 
Die Stammsatzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Entwässerungsanlage der 
Gemeinde Kleinrinderfeld ist nichtig.

· TZ 9 
Klärung, ob die entsprechenden Maßnahmen zur Vereinnahmung des gestundeten Betrages 
durchgeführt wurden.

· TZ 10 
Es wäre zu prüfen, ob der Herstellungsbeitrag zur Wasserversorgungseinrichtung bereits 
verbeschieden wurde.
 

Bericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 17. November 2022
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· TZ 11 
Keine Übereinstimmung des beglaubigten Beschlussbuchauszugs mit dem am 12.11.2012 
gefassten Gemeinderatsbeschluss (TOP 4c).

· TZ 12 
Die Zweckbindungsfrist für das Krippengebäude, das auf Fl.Nr. 1561 errichtet wurde und sich 
nicht im Eigentum des Trägers der Einrichtung befand, wurde nicht in geeigneter Weise 
gesichert. 

· TZ 13 
Der Defizitvertrag wurde abgeschlossen ohne sich entsprechende Mitspracherechte zu sichern 

Zu den Beanstandungen TZ 1 mit TZ 13 ist nach deren Erledigung schriftlich zu berichten.
Termin zur Abarbeitung ist der 31.03.2023
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat stimmt 12:2 der Beschaffung einer Kreditkarte für die Gemeindeverwaltung bei 
der Sparkasse Mainfranken Würzburg mit einem jährlichen Kreditrahmen in Höhe von 10.000,00 € 
zu. Eine Dienstanweisung zur Nutzung und Überwachung der Nutzung ist von der Verwaltung zu 
erstellen und der Kommunalaufsicht zur Prüfung vorzulegen.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Benachrichtigungen und Anfragen

1.	 Benachrichtigungen der Verwaltung:

1.1 Preiserhöhung Anzeigen Rathaus-Post
Aufgrund gestiegener Materialpreise müssen die Anzeigenpreise der
Rathaus-Post ab 01.12.2022 um 20 % erhöht werden.

1.2.	 Termine für Gemeinderatssitzung und Fraktionssprechersitzung
	 - wurden per E-Mail an alle Gemeinderäte verschickt
	 - Änderungsvorschläge sind dem 1. Bürgermeister zuzuleiten

1.3.	 Aufruf zur Förderung von Kleinprojekten über das Regionalbudget
	 Anträge sollen bis Mitte Februar 2023 gestellt werden.

1.4.	 Für den Senioren-Advent am 11.12.2022 werden noch Helfer gesucht.
         Es wäre schön wenn sich der Gemeinderat zur Verfügung stellt 
         (Pfarrgemeinde stellt ebenfalls Helfer)

2.	 Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

	 2.1	 Viola Scheder UWG
	 	 Parkverbot ab 01.11.2022 in der Geroldhäuser Straße
	 	 Wird der ruhende Verkehr überwacht?
	 	 Bürgermeister: Kann von der Verkehrsüberwachung gemacht werden.
	 	 Thomas Baunach SPD/FB
	 	 Beweisfoto und Anzeige bei der Polizei wäre auch möglich durch Anwohner.

	 2.2	 Thomas Baunauch
	 	 Deutschherrenstr. Abzweigung zum Kindergarten sind
	 	 Fahrzeuge mit Rumänischem Kennzeichen abgestellt.
	 	 Bürgermeister: wird durch Verwaltung geprüft.

	 2.3	 Lore Ecker SPD/FB
	 	 Wohnwagen am Friedhof steht auf Grund der Gemeinde
	 	 Bürgermeister: Die Verwaltung nimmt Kontakt mit dem Eigentümer auf.
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	 2.4	 Matthias Grimm UWG
	 	 Parksituation im Ort
	 	 Große Landwirtschaftliche Maschinen kommen kaum durch
	 	 Autos parken rücksichtslos auf beiden Straßenseiten
	 	 Bürgermeister: Häuser im Altort, oft ohne Park- und Stellplätze.
	 	 Parken ist grundsätzlich auf öffentlichen Straßen erlaubt.
	 	 Andreas Borst CSU/KL
	 	 Während der Wintermonate werden Parkverbote fast immer
	 	 eingehalten.
	 	 Arnold Henneberger SPD/FB

Alle Fraktionen sollen sich zusammensetzen um Lösungen zu finden
	 	 Bürgermeister: guter Vorschlag, Verwaltung wird Terminvorschläge	 an alle 
  Fraktionen versenden.

	 2.5	 Christoph Müller UWG
Gefällte Gemeindebäume sollten den Vereinen wie Iron Fighters oder TSV zur 
Verfügung gestellt werden.

	 	 Bürgermeister: guter Vorschlag, Herr Hans-Jürgen Scheder wird
	 	 gebeten, mit den Vereinen Verbindung aufzunehmen.

	 2.6	 Christoph Müller UWG
	 	 Fahrzeugbeschaffung FFW
	 	 28.11.22 Besichtigungstermin eines gebrauchten Fahrzeuges 

Bürgermeister: Förderungen werden geprüft, Beschaffung wird im Haushalt 2023 
berücksichtigt.

	 2.7 	 Lore Ecker SPD/FB
	 	 Stand Straßenbauarbeiten nach Kist 
	 	 Bürgermeister: Keine Verzögerungen bekannt.

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, 

19. Januar 2023  um 19 Uhr
im Gemeindehaus (großer Saal) statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!

Bitte beachten Sie das aushängende 
Hygienekonzept!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Martin
Kleinrinderfeld

Pfarreiengemeinschaft
St. Petrus der Fels
www.pg-sanktpetrus.de

Pfarrbüro Kirchheim
Gertraud Kohmann in Kirchheim
Dienstag  09.00 Uhr  –  12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr  –  18.00 Uhr

Rathausstr. 3
97268 Kirchheim
Telefon: 09366/522

Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Margarete Eitel
Dienstag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarrer-Walter-Straße 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067

Pfarrer
Dr. J. Jelonek
09306/1244
Pfrv. F. Elsesser
09366/9826678
Gemeinderefent
B. Müller
09306/9833805

Anzeigen:

Gottesdienste im Dezember:

Samstag, 03.12.2022
18:00 Uhr   Vorabendmesse

Sonntag, 11.12.2022
10:15 Uhr   Wortgottesfeier mit dem
    Kinderkirchenteam zum 
   Nikolaus

Freitag, 16.12.2022
06:00 Uhr Rorate
19:00 Uhr Bußgottesdienst in Kirchheim

Samstag, 17.12.2022
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse

Samstag, 24.12.2022
16:30 Uhr Christmette mit Krippenspiel

Sonntag, 25.12.2022
09:00 Uhr  Messfeier

Montag, 26.12.2022
10:15 Uhr Wortgottesfeier

Samstag, 31.12.2022
17:00 Uhr Vorabendmesse zum 
        Jahresschluss

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
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IRMGARD SCHIRMER
 * 20.04.1938   † 19.10.2022 

EINSCHLAFEN DÜRFEN, WENN MAN DAS LEBEN 
NICHT MEHR SELBST GESTALTEN KANN, 

IST DER WEG ZUR FREIHEIT UND TROST FÜR ALLE.

ES IST SCHWER, EINEN GELIEBTEN MENSCHEN ZU VERLIEREN.
JEDOCH ZU WISSEN, WIE VIELE IRMGARD SCHÄTZTEN UND

GERN HATTEN, GIBT UNS TROST UND KRAFT. 

HERZLICHEN DANK AN ALLE, DIE SICH MIT UNS VERBUNDEN 
FÜHLTEN UND IHRE ANTEILNAHME AUF VIELFÄLTIGE 

WEISE  ZUM AUSDRUCK BRACHTEN.

   IN LIEBEVOLLER ERINNERUNG
          KARIN UND PETRA MIT FAMILIEN

Kindermette für 
alle Generationen, 

ob jung, ob alt!

Samstag, 24.12.2022
16:30 Uhr

Kirche St. Martin
Kleinrinderfeld

mit Krippenspiel

S T E R N S I N G E N
MOTTO 2023: „KINDER STÄRKEN-KINDER STÜZTEN“

# machtsupervielspaß 

# hilftkindern

# schenktsegen # gibteingutesgefühl # stärktdiegemeinschaft

Wir, die Pfarrei Kleinrinderfeld, freuen uns 

sehr, wenn auch Du dabei bist!

Wir treffen uns am 19.12.22 um 18.30 Uhr in der Kirche zur 

Vorbesprechung, Gruppeneinteilung, Gewandprobe mit Punsch und 

Plätzchen.

Am 5.01.2023 um 18 Uhr ist die Vorabendmesse mit der Aussendung 

der Sternsinger.

Ihr besucht dann am 6.01.2023

 

(Treffpunkt: 9.30 Uhr in der Kirche) in 

Gruppen

 

die Kleinrinderfelder und bringt den 

Segen 20*C+M+B*23 zu den Menschen. 

Mittags gibt es Spaghetti und am Ende treffen wir uns zum Aufteilen 

der Süßigkeiten.

 

Wenn Du

 

also Lust und Zeit hast, die weltweit größte Aktion „von 

Kindern für Kinder“ zu unterstützen

 

möchtest, dann melde Dich bitte 

bis 17.12.022

 

bei Familie Beinert 01742006720 an. 

(Auch bei Fragen gerne anrufen)

PS: Eingeladen sind alle Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse & 

auch gerne ein paar Erwachsene/Eltern die die Gruppen begleiten 

können.

Sei auch Du ein Sternsinger!
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EVANGELISCHE     

 

KIRCHENGEMEINDE 

GEROLDSHAUSEN

 

GEROLDSHAUSEN –

 

MOOS –

 

KIRCHHEIM –

 

GAUBÜTTELBRUNN 

-

 

KLEINRINDERFELD –

 

RÖTTINGEN –

 

TAUBERRETTERSHEIM –

 

BIBEREHREN

 

 

WIR SIND ERREICHBAR:

 

PFARRAMT Simone

 

Ott-Riße

 
 

Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen

 
 

Mittwochs 8.00 –

 

12.00 Uhr

 

Mail:

 

pfarramt.geroldshausen@elkb.de

 

Tel.:

 

09366 –

 

430, Fax.: 9823477

 

PFARRERIN

 

Elise Badstieber

 
 

Hauptstr. 10, 972 56

 

Geroldshausen

 

Tel.:

 

09366-430

 

Mobil:

 

017644483933

 

Mail:

 

elise.badstieber@elkb.de

 

Licht und Frieden
 

Was wäre die Welt ohne Licht 

und ohne Frieden? Für mich 

unvorstellbar! In der dunklen 

Jahreszeit –
 
im Herbst und Win-

ter vermisse ich das Tageslicht 

und die Sonne. Trotzdem gibt es
 

viele andere schöne Lichtquel-

len: Ich denke an die Laternenumzüge zu St. Martin, 

Lager-
 
oder Kaminfeuer, bunte Lichterketten und Ke r-

zenschein. Gerade in der Adventszeit können wir un-

glaublich viele verschiedene Lichter sehen. Dann finde 

ich es doch gemütlich, auch wenn es draußen kalt und 

dunkel ist. 
 

Und Frieden? Gibt es „den Frieden“ überhaupt? Wenn 

ich mich in der Welt umschaue: nein. In der ganzen Welt 

gibt es Kriege, Gewalt, Hass und Armut. In allen Berei-

chen und Kulturen sind Menschen, die leiden. Men-

schen, die Schmerzen haben. Menschen, die ungerecht 

behandelt werden. Meine Sehnsucht nach Frieden 

wächst jeden Tag. Ich wünsche mir, dass wir in Frieden 

zusammen leben können –  nicht nur im kleinen Kreis, 

sondern im großen Stil!  

Als Pfadfinderin begleitet mich die Aktion „Friedenslicht“ 

seit Jahren durch die Advents-  und Weihnachtszeit: Es ist 

eine Tradition, die ursprünglich aus Österreich stammt. 

In den Wochen vor Weihnachten entzündet ein Kind in 

Bethlehem, in der Geburtsgrotte Jesu, ein Licht. Von dort 

wird das Licht nach Wien gebracht, wo es am dritten 

Adventswochenende in alle möglichen Orte und Länder 

gesandt wird. Ein Licht, das symbolisch für den Frieden 

steht. Es ist kein magisches Zeichen, das den Frieden 

herbeizaubern kann. Aber es erinnert uns an unsere 

Pflicht, uns für den Frieden einzusetzen.

 

Das „Friedenslicht“ ist ein Zeichen der Hoffnung. In we-

nigen Jahren hat es sich von einer kleinen Flamme zu 

einem Lichtermeer ausgeweitet und leuchtet mit seiner 

Botschaft Millionen von Menschen! Das Friedenslicht 

erinnert an die christliche Botschaft. Von Bethlehem in 

die ganze Welt! Jesus, der Sohn Gottes, ist als kleines 

Kind in Bethlehem geboren –

 

das singen und hören wir 

jedes Jahr an Weihnachten. Die Bibel erzählt uns davon: 

Von der

 

friedlichen Nacht. Von dem leuchtenden Licht. 

Von der frohen Botschaft: „Denn uns ist ein Kind gebo-

ren, ein Sohn ist uns gegeben (…) er heißt Wunder-Rat, 

Gott-Held, Ewig-Vater Friede-Fürst.“

 

(Jes9,5).

 

Gott segne und behüte Sie, ER schenke Ihnen Licht in 

dunklen Zeiten, ER gebe Ihnen und der ganzen Welt sei-

nen Frieden!

 

Herzliche Grüße, Ihre Pfarrerin Elise Badstieber

 

DIE GOTTESDIENSTZEITEN:
 

 

So, 04.12.22
 

10:15 Uhr Geroldshausen
  

mit 
Abendmahl (Pfrin. Badstieber)

 

So, 11.12.22
 
09:00 Uhr Lindflur

 
(Präd. Weber-Henzel)

 

09:00 Uhr Röttingen
 

(Pfrin. Badstieber)

 

10:00 Uhr Albertshausen
 

(Präd. Weber-

Henzel)
 

So, 18.12.22
 

09:00 Uhr Herchsheim
 

(Präd. Noll)
 

10:00 Uhr Fuchsstadt Jugendgottes-
dienst „Von Konfis für die ganze G e-
meinde“

 

10:15 Uhr Geroldshausen
 

mit Sing-
kreis (Lekt.

 
Krämer)

 

Sa, 24.12.22
 

16:00Uhr Geroldshausen
  

Familiengottesdienst (Pfrin. Badstieber)
 

17:30 Uhr Geroldshausen  

Christvesper  
(Pfrin. Badstieber)

 

So, 25.12.22  10:00 Uhr Albertshausen (Pfrin. Schlör)
 

Mo, 26.12.22  09:00Uhr Röttingen  (Pfrin. Badstieber)  

10:30 Uhr Geroldshausen  (Pfrin. Bad-

stieber)  

Sa, 31.12.22  18:30 Uhr Jahresschluss (Pfrin. Schlör)  
 

Aktuelle Informationen aus unserer evangelischen Kir-

chengemeinde finden Sie in der Regel auf der Homepage 

unter „geroldshausen-evangelisch.de“!  

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Hinweis:
Ausrufezeichen steht für einen abgeänderten Wochentag!

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Anzeige:

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

Abfalltermine 
Kleinrinderfeld

04.12.

Samstag

Montag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

03.12.

10.12.

11.12.

18.12.

17.12.

24.12.

25.12.

31.12.

26.12.

Nr. 9

Nr. 10

Nr. 5

Nr. 6

Nr. 1

Nr. 2

Nr. 8

Nr. 9

Nr. 10

Nr. 4 

01.01.Sonntag  Nr. 5 
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Seniorentreff 

Gemeindehaus 
 

Veranstaltungen und Aktivitäten
 

im Dezember 
 
 

Alle Seniorinnen und Senioren sind immer mittwochs und 
donnerstags eingeladen zu „Kaffee –

 
Kuchen –

 
Konversation“

 
 
 

Donnerstag, 01. Dezember

 

2022, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Renate Borst

 
 

Mittwoch, 07. Dezember

 

2022, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Rita Scheuring

 
 

Donnerstag, 08. Dezember

 

2022, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Angelika Thürmer

 
 

Mittwoch, 14. Dezember

 

2022, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

ENTFÄLLT

 
 

Donnerstag, 15.

 

Dezember

 

2022, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

ENTFÄLLT

 
 

Freitag, 16. Dezember 2022, 14.00 Uhr, Weihnachtsfeier,

 

Gemeindehaus

 
 

Mittwoch, 21.

 

Dezember

 

2022, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Ursula Klein

 
 

Donnerstag, 22.

 

Dezember

 

2022, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Lore Ecker

 
 

Weihnachtspause vom 28.12.2022 –

 

10.01.2023

 
 
 

Montag, 05.12.2022 und 19.12.2022

 

Handarbeiten für Jung und Alt

 

14:30 Uhr Seniorenraum im Gemeindehaus

 
 
 

Das „Senioren-Team“ sucht noch weitere Helferinnen und Helfer. 

 

Wenn auch Sie sich engagieren möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit 
der Leiterin des Helferteams, Frau Lore Ecker

 

auf. Telefon

 

09366/6924
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Anzeigen:

Mietwohnung gesucht:
Junger Beamter, NR, keine HT, sucht 
eine 2-Zimmer-Wohnung, ca. 50 m² in 
bzw. im Umkreis von Kleinrinderfeld bis 
450 € (Kaltmiete).
Angebote bitte an anfu235@gmail.com

45 Pakete Briketts á 25 kg
zum halben Preis anzugeben

Tel. 09366/7683

Für unsere Anmeldung 
suchen wir eine 

zuverlässige und flexible 
Kraft auf Minijob-Basis 

oder Teilzeit.

Physiotherapiepraxis 
Petzolt Kleinrinderfeld   

09366/7473



25

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr  

wünscht Ihnen  
Ihre Sparkasse.
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Anzeigen:

Odenwälder
Christbäume

Nordmanntannen in allen Größen

Verkauf in Kleinrinderfeld, Lindenweg 1
Ich bin für Sie da am:

�Samstag, 10.12.2022:  09:00 – 16:00 Uhr
�Samstag, 17.12.2022:  09:00 – 16:00 Uhr

- ab 12.12 tagsüber unter der Woche - Christbäume to go -
ausgepreisten Baum am Grundstück aussuchen , selbst einnetzen und  Geld in 

den Briefkasten werfen. 

Nur ein bezahlter Baum macht Freude!
Es gelten beim Verkauf die aktuellen Coronaregeln

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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                             Der Obst- und Gartenbauverein Kleinrinderfeld,  

   wünscht Ihnen von Herzen fröhliche Weihnachten 

mit lieben Menschen und glücklichen Momenten. 

genauso wie ein gesundes und glückliches neues  

Jahr 2023 mit vielen schönen Blumen und  guten 

Ideen für die kommende Gartensaison. 

                     Obst- und Gartenbauverein Kleinrinderfeld 
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Anzeigen:



31



32



33



34



35



36


	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36

